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unsere Lebensweise trägt erheblich 
zum Klimawandel bei. Der übermäßige 
Verbrauch fossiler Brennstoffe, der 
hohe Energieverbrauch und der Lebens-
stil, der oft auf Wegwerfmentalität und 
Konsum setzt, verschärfen das Prob-
lem. Um den Klimawandel zu bekämp-
fen, müssen wir unseren ökologischen 
Fußabdruck reduzieren. Das bedeutet, 
bewusstere Entscheidungen in unserem 
Alltag zu treffen, wie die Reduzierung 
des Energieverbrauchs, die Nutzung 
erneuerbarer Energien, der Verzicht 
auf überfl üssige Reisen und eine nach-
haltige Ernährung. Jeder von uns kann 
einen Beitrag leisten, indem wir unsere 
Gewohnheiten ändern und uns für 
umweltfreundliche Alternativen ent-
scheiden. Nur durch gemeinsames 
Handeln können wir die Erderwär-
mung begrenzen und eine lebenswerte 
Zukunft sichern.
     
  Im Namen des Redaktionsteams,

Alexandra Bömeke
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Als ich die Haustür hinterher zuge-
macht habe, fallen mir weitere Mög-
lichkeiten ein, wie ich dem Mann 
hätte helfen können. Ich hätte ihm 
beispielsweise etwas zu essen machen 
können. Mein Kühlschrank hat einiges 
zu bieten. Ich weiß aber auch, dass ei-
nige Pastoren nichts geben oder tat-
sächlich etwas zu Essen machen.
Mit fünf Euro kaufe ich mich also frei, 
um keine weitere Zeit investieren zu 
müssen.

Aber hatten wir nicht gerade Ernte-
dankfest?  Um staunend wahrzuneh-
men, in was für einer Fülle ich lebe, so 
dass Teilen erst möglich wird?
Amen.

Wolfgang Thies

Andacht

Es hat an der Haustür geklingelt. Als 
ich aufmache, steht dort ein älte-

rer Mann vor der Tür. Seine Haare und 
sein Bart sind verfi lzt. Seine Klamotten 
sind schmuddelig und mit der großen 
zerknitterten Plastiktüte in der Hand 
macht er einen verwahrlosten Eindruck.
Er mag mich gar nicht direkt angucken 
und blickt schüchtern zu Boden. Aber 
er sieht ehrlich aus. Und so klingt auch 
das, was er sagt.

„Ich komme gerade aus dem Gefängnis. 
Und jetzt bin ich erst mal obdachlos. 
In dieses Haus für obdachlose Männer 
möchte ich nicht.
Der Mann erzählt, dass er von Bekann-
ten gehört habe, dass man beim Pastor 
klingeln könne, aber dort hat gerade 
jetzt niemand aufgemacht. 
Ob das einer der Männer ist, die sich in 
der Schutzhütte am Allerdeich treffen 
und so freundlich grüßen, wenn man 
dort vorbeiradelt?

„Ich bitte Sie nicht gerne. Es ist mir 
peinlich. Aber können Sie mir vielleicht 
weiterhelfen? Ich habe heute noch 
nichts gegessen.“ Nachdem ich ihm 
fünf Euro gegeben habe, bedankte er 
sich und zog weiter.

Brich mit den Hungrigen dein Brot
(Jesaja 58)

Wolfgang Thies 
Foto: Anne Puchert
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Die Motivation der Evangelischen 
Kirche Deutschlands für den Kli-

maschutz ist tief in unserem Glauben 
verwurzelt. Die Schöpfungsgeschich-
te betont die Verantwortung des Men-
schen für die Bewahrung der Natur. 
Der menschgemachte Klimawandel 
ist eine Bedrohung für die Schöpfung 
und die Gerechtigkeit. Die Wahrneh-
mung des Klimawandels hat einen 
direkten Einfl uss auf unser Handeln. 
Wenn wir den Klima-
wandel als ernsthafte Bedrohung wahr-
nehmen, sind wir eher bereit, unseren 
Lebensstil zu ändern und politische 
Maßnahmen zu unterstützen, die den 
Klimawandel bekämpfen. 
Der Klimawandel ist ein komplexes Phä-
nomen, das sich langsam und schlei-
chend entwickelt. Dadurch ist er für viele 
Menschen weniger greifbar als konkrete 
Ereignisse. Viele der schwerwiegends-
ten Folgen des Klimawandels werden 
erst in der Zukunft eintreten. Dies er-
schwert es, die Dringlichkeit des Pro-
blems zu erkennen. 
Der Klimawandel erfordert Veränderun-
gen in unserem Lebensstil, die mit un-
seren Gewohnheiten kollidieren. Als 
Christen können wir andere nicht zur 
Umkehr rufen, wenn wir nicht selbst 
bereit sind, umzukehren. Dieser Ruf 
zur Umkehr ist jedoch kein drohen-
der, sondern ein lebensverheißender 
Ruf. „Kehret um, und ihr werdet leben“, 

Thema

Klimawandel und Lebensstil
Perspektivwechsel

dieser Ruf will Zukunft ermöglichen. 
Nur scheinbar geht es um Verzicht. 
Dem, der es sich an Gottes Gaben ge-
nug sein lässt, der sich nicht im Streben 
nach immer mehr verausgabt, wird 
ein neues und reicheres Leben ver-
heißen. Diesen Perspektivwechsel des 
christlichen Glaubens zu leben und 
weiterzugeben, ist die erste Aufgabe 
und Verantwortung jedes einzelnen 
Christen angesichts des Klimawandels, 
aus dem alle anderen ethischen und 
politischen Konsequenzen abgeleitet 
werden können. 
Umkehr in diesem Zusammenhang 
bedeutet einen veränderten Lebensstil, 
der einer Ethik der Gerechtigkeit und 
einer Ethik der Genügsamkeit folgt. Ein 
nachhaltiger Lebensstil beinhaltet, 
sich Gedanken über das eigene Konsum-
verhalten zu machen. Das bedeutet, dass 
Christen sich einsetzen für fairen Han-
del, für ökologische und soziale Her-
stellungsbedingungen von Konsum-

Foto: freepik
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Plastikmüll sammelt sich im Meer.
Foto: freepik

gütern, für Verwendung von regene-
rativer Energie, intelligentes Mobili-
tätsverhalten und Veränderung von 
Ernährungsgewohnheiten. 
Im Raum der Kirchen gibt es viele Grup-
pen, Gemeinschaften und Initiativen, 
die in beeindruckender Weise einen 
anderen, einfacheren und sozial- und 
umweltverträglicheren Lebensstil ge-
meinsam zu leben versuchen und damit 
Andere inspirieren und ermutigen, dies 
ebenfalls zu wagen. 
Im christlichen Bewusstsein ist der 
Gedanke des Verzichtes im Grunde 
nichts Neues, sondern durch die bibli-
sche und kirchliche Tradition des Fas-
tens eine ureigene gute christliche 
Tradition, die sich immer stärker in 
der spirituellen Praxis niederschlägt. 
Das steigende Interesse an spirituellen 
Einkehrtagen, in die auch das Fasten in-
tegriert ist, oder die Angebote von 
Kirchengemeinden für die Passionszeit 
„Sieben Wochen ohne“ sind Beispiele 
der gemeinsamen Einübung in eine 
Ethik der Genügsamkeit. Wir brauchen 
eine stärkere Akzeptanz einer Ethik 
der Genügsamkeit, ja sogar eine Bereit-
schaft zum „Weniger“, zum Verzicht. 
Darin äußert sich auch eine Verschie-
bung der Werte von rein materiellem 
Wohlstand zu einem anderen Wohl-
stand, wie z. B. Zeitwohlstand oder 
Reichtum an sozialen Beziehungen. 
In allen diesen Aktionen ist auch eine 
ideologische und praktische Abkehr 
vom Denken in den Kategorien des 
Wachstums zu sehen, das viele Jahre 

Thema

der Motor der wirtschaftlichen Ent-
wicklung in Deutschland war und z. T. 
immer noch ist. Umweltbewusstes 
Wachstum muss heute die Devise 
sein. Die Christen müssen vom Evan-
gelium her überzeugend darlegen und 
vorleben, dass das Leben sich nicht 
im Streben nach „immer mehr“ er-
schöpft. Je mehr ihnen dies gelingt, 
umso mehr werden sie auch verän-
dernd in die Gesellschaft hineinwirken.

Eik Lindau

Dieser Artikel wurde mit Hilfe von KI aus Texten 
der EKD erstellt. 
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Meike Schröder-Ahlers
Foto: privat

Meike Schröder-Ahlers

Interview mit Meike Schröder-Ahlers
Kirchenvorstand Westen

Du bist vor einigen Monaten als neues 
Mitglied in den KV Westen berufen wor-
den. Würdest Du Dich der Gemeinde kurz 
vorstellen und vielleicht auch etwas über 
Deine Beweggründe sagen, die für Dich 
ausschlaggebend waren, Dich in der Kir-
chengemeinde zu engagieren?
Hallo, ich heiße Meike Schröder-Ah-
lers, bin 52 Jahre alt und lebe mit mei-
nem Mann in Hülsen.  Mein Anliegen 
ist es, Menschen zusammenzubringen 
und die Kirchengemeinde präsenter 
zu machen. Um die Abläufe zu ver-
stehen, muss man hinter die Kulissen 
schauen.
Was macht Dir bisher besonders viel Freu-
de an der Arbeit, bzw. wo siehst Du Deine 
Stärken und gab es schon so etwas wie ein 
Highlight?
Die Arbeit mit netten Menschen 
macht mir viel Spaß und das Kennen-
lernen der Kirchenvorstandsmitglieder 
aus Westen und Dörverden war so ein 
Highlight. 

Was wünschst Du Dir für die Zukunft der 
Kirchengemeinde Westen, bzw. für die Re-
gion Süd?
Ich wünsche mir, dass „die Kirche im 
Dorf bleibt“ und dass es noch viele 
Menschen gibt, die sich in unserer Kir-
che ehrenamtlich engagieren wollen.
Ich freue mich auf eine weitere Zusam-
menarbeit mit Dir. Vielen Dank für das 
Gespräch!

Das Interview führte Carola Schaller

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie

 
massage

 ehcsissalK   
Massage

Daniela Martsch
•

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de
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Foto: Joachim Bruns

Konfi Türe-Aktion „Floßbau“
Im August haben sich ein paar Teamer 
und Konfi s auf ein Abenteuer eingelas-
sen. Eine Floßfahrt auf der Aller! 
Dazu muss man aber sagen, dass die 
zwei Flöße, die es dazu brauchte, noch 
nicht zusammengebaut waren. Bei 
leichtem Regen wurden aus Holzbret-
tern, Kunststofftonnen und Zurrband 
zwei Flöße konstruiert. „Na, ob das 
hält?“ kam die Frage von Eltern, die 
sich beim Aufbau beteiligten. Und es 
hat gehalten! Die Fahrt ging von Rethem 
bis nach Westen und der Himmel hörte, 
dankenswerterweise, auf zu weinen, 
so dass es doch noch eine schöne Tour 
im Trockenen gab. Die Mitfahrer*innen 
hatten viel Spaß, auch wenn der Sitz-
komfort noch nicht ganz ausgereift 
war.

Joachim Bruns

Kreative Konfi arbeit mit Teamern
Neuer Trainee-Kurs

Foto: Joachim Bruns

Trainee-Kurs in Verden
Schon vor den Sommerferien begann 
der Trainee-Kurs zusammen mit den 
Verdener Trainees in Verden. Aus un-
serer Region haben sich vier Jugend-
liche angemeldet und da die Gruppe 
zu klein für einen Kurs ist, wurden 
die Vier nach Verden eingeladen. Ike, 
Ilka, Noah und Aileen absolvieren nun 
ihre Ausbildung zum Teamer mit 13 
weiteren Jugendlichen aus Verden. 
Ende September ist dann der Abschluss 
und wir können sie in unserer Region 
als neue Kräfte in der Kinder- und Ju-
gendarbeit begrüßen.

Joachim Bruns

Foto: Eik Lindau

Einladung Churchnight

Churchnight, 30.10. ab 18 Uhr
Kirche und Gemeindehaus Etelsen
für Jugendliche ab 13 Jahren
Anmeldung: www.kreisjugend-
dienst.de/churchnight
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Jutta Schroeder verabschiedet
Acht Jahre Leitung mit vollem Einsatz

Als Jutta Schroeder sich vor acht 
Jahren als Leiterin unseres Kinder-

gartens beworben hat, hatte sie sich 
vorgenommen, den Kindergarten zu 
einem Leuchtturm-Projekt zu machen 
– also einem Ort mit viel Ausstrahlung. 
Mit voller Energie hat sie sich in diese 
Aufgabe gestürzt. Und in den Jahren 
viel erreicht. Ihre große Stärke war 
mit Sicherheit die Organisation von 
unzähligen Festen und Aktionen. Bun-
te Sommerfeste, tolle Martinsumzüge, 
Erntefeste auf der Wiese, Ausfl üge 
zum Überseemuseum in Bremen und 
vieles, vieles mehr. Ihr gelang es dabei 
auch, Feuerwehr und Schützenverein 
in Barme mit einzubeziehen, so dass der 
gute Zusammenhalt in Barme weiter 
gewachsen ist.
Jutta Schroeder war sehr präsent, hat 
die Eltern am Eingang in Empfang ge-
nommen, war immer ansprechbar. 
Bestechend war immer wieder ihre 
Energie und eine Fröhlichkeit, bei den 
vielen, vielen Dingen, die zu regeln 
und zu organisieren waren. Sie hat 
sich den ständig wachsenden Anfor-
derungen auf dem Gebiet der Verwal-
tung gestellt. Auch eine zunehmende 
Technisierung hat Einzug gehalten 
– elektronische Kommunikation mit 
den Eltern per App. Darüber hinaus 
hat sie kontinuierlich daran gearbeitet, 
dass unser Kindergarten Stück für Stück 
auch baulich modernisiert wurde. Neue 

Bäder, Gestaltung eines Ruheraumes, 
Umbau der Garderoben, Planungen für 
einen großen Bewegungsraum usw. 
Diese Leitungstätigkeit zwischen pä-
dagogischer Arbeit mit den Kindern, 
Arbeit mit Eltern, Arbeit im Team mit 
den übrigen Erzieherinnen, Verwaltung, 
Organisation, Zusammenarbeit mit der 
Verbandsleitung und im Kontakt mit 
anderen Kindergarten-Leiterinnen 
war zum Teil auch zermürbend.
Nach acht Jahren hat sich Jutta Schroe-
der entschlossen, diese Tätigkeit aus 
der Hand zu geben. Im Gottesdienst 
am 25. August haben wir sie herzlich 
verabschiedet. Die Erzieherinnen hat-
ten zusammen mit Eltern und Kindern 
eine sehr schöne Aktion vorbereitet 
und die Dankbarkeit für ihren Einsatz 
sehr persönlich ausgedrückt.
Bis wir die Leitungsstelle neu besetzen 
können, hat Frau Ripke-Lange kom-
missarisch die Leitung übernommen. 

Rolf Görnandt

Ich schenk dir einen Regenbogen!
Foto: C. Schaller

Ich schenk dir einen Regenbogen!
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Große Straße 37 ∙ 27313 Dörverden ∙ Tel.: 04234 934847
Öffnungszeiten :  Montag bis Samstag  7.00 bis 20.00 Uhr

Schröder

27313 Diensthop · Dorfstraße 5

Öffnungs-
zeiten:
Mi/Do/Fr
ab 15 Uhr
Sa/So
ab 10 Uhr
Mo/Di
Ruhetag

Gasthaus

Wildwochen
im Oktober

täglich leckere Gerichte wie z. B. 
Carpaccio, Braten vom Hirsch und Wild-
schwein, Wildburger oder Wildschnitzel.

***
Weiterhin auch unsere Klassiker 

wie Steaks, Schnitzel. Bratkartoffeln

***
Schlachtebuffet

1. und 2. November, 18.00 Uhr
***

Rosenbrocks Gänsebraten
ab 9. November

***
Weihnachtsfeierabend
11., 12.,13. und 14. Dezember

Um Reservierung wird gebeten
Telefon 04254-8303

www.gasthaus-waidmannsheil.de

 Maler- und Glaserarbeiten
 Fußbodenbeläge
 Tapeten     Rollos
Neue Reihe 9 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/679 · Fax 3207

n Bad-Check vor Ort
n Beratung 
 inkl. 3D-Badplanung

n Badtrends für jedes Alter

n Ausstellungsservice

n Sanitär, Heizung, 
 Fliesen-, Maler-, 
 Elektro-, Holzarbeiten

…ein Partner für alle Leistungen
Max-Planck-Str. 93 · 27283 Verden 
Tel. 0 42 31/66 921
www.der-installatoer.de

Ihr neues Bad vom Fachhandwerk

Ihr Ansprechpartner:
Jörg Schaar
schaar@der-installatoer.de

Zertifizierter Fachbetrieb “Badmanager”

Anzeigen10

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

  Innen& Außentreppen   Kamine
  Küchenarbeitsplatten   Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein
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Friedensfenster von Mahbzba Maqsoodi
Die Entscheidung ist gefallen

Nach gründlichem Überlegen und 
Beratungen hat sich der Kirchen-

vorstand für die Umsetzung des Ent-
wurfes von Frau Mahbuba Maqsoodi 
entschieden. Auf eindrückliche Weise 
wird in ihrem Entwurf sowohl das Leid 
und Chaos dargestellt, das Menschen 
einander zufügen, als auch die Hoffnung 
auf Frieden und Erlösung. In einem 
Durchgang von dunklen Rottönen un-
ten hin zu hellen Gelbtönen durchläuft 
das Bild fast das gesamte Farbspektrum. 
Von Außerhalb sieht eine Person stau-
nend, fragend, hoffend auf das Getüm-
mel. Die Künstlerin lässt viel Raum zur 
eigenen Interpretation – und auch, 
Bezüge zur jüdisch-christlichen Über-
lieferung herzustellen. Der Kirchen-
vortand hofft, dass dieses Bild vielen 
Menschen über Jahrzehnte Anregung 
geben wird, über die Welt, das Mensch-
sein, über Gott und die Zuversicht des 
Glaubens nachzudenken.
In dem Prozess, das Fenster herzustel-
len und schließlich einzubauen wer-
den wir auch näher mit Frau Maqsoodi 
ins Gespräch kommen. Als Afghanin, 
hat sie zunächst als Lehrerin an einem 
Mädchengymnasium in ihrem Heimat-
land gearbeitet, in St. Petersburg hat 
sie Kunst studiert, 1994 hat sie mit ihrer 
Familie in Deutschland Asyl beantragt 
und arbeitet seitdem als Künstlerin in 
München.

Wir danken auch Axel Kawalla, Henning 
Diers und Lea Dievenow für ihre in-
tensive Auseinandersetzung und die 
guten Entwürfe. 

Rolf Görnandt

„Zeitgeist“
© Atelier Maqsoodi (240526)

„Zeitgeist“

Wir suchen noch Menschen, die den 
Bau des Friedensfensters mit Spenden 
unterstützen möchten.

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63

Verwendungszweck:
6614-43110 Friedensfenster



Seit am 7. August das Krabbel Café, 
unter der Leitung von Maren Jans-

sen, die Türen geöffnet hat, ist mitt-
wochs immer ein munteres Treiben 
im Gemeindehaus.
Es wird gesungen, gespielt und die El-
tern haben die Möglichkeit, sich, bei 
einem Becher Kaffee, über ihre Erfah-
rungen rund um die Kinder auszutau-
schen.
Das Krabbel Café ist keine feste Gruppe, 
so dass interessierte Eltern mit ihren 
Kindern im Alter von 1-3 Jahren, noch 
gerne dazu kommen können.
Es fi ndet immer mittwochs in der Zeit 
von 10 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
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Fröhliches Treiben im Gemeindehaus
Krabbel Café wird gut angenommen

Neues aus dem KV
Für die Synode des Kirchenkreises 
Verden hat der Kirchenvorstand De-
legierte und deren Stellvertreter aus 
unserer Kirchengemeinde gewählt. 
Delegiert wurden Pastor Görnandt, 
Wolfgang Meinke und Jürgen Stahlke, 
als Stellvertreterinnen Katharina Ah-
lers und Isabell Schünemann.
Für die Zukunft der Gottesdienste wird 
auch der mögliche Entfall einzelner 
Gottesdienste im Kirchenjahr diskutiert. 
Statt der Gottesdienste soll eine Alter-
native in Form von Gemeinschaftsakti-
onen durch Ehrenamtliche angeboten 
werden.

Foto: C. Schaller

Unser Konzept “Prävention vor sexua-
lisierter Gewalt” ist vom Kirchenkreis 
genehmigt und auf unserer Internet-
seite veröffentlicht. Ein Plakat mit 
Hinweisen und Kontaktdaten wird im 
Gemeindehaus aufgehängt.

Eik Lindau

in Dörverden statt. Unter der Tele-
fonnummer 0177-6804715 können Sie 
gerne zu Maren Janssen Kontakt auf-
nehmen.
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Nur 16 Kinder bilden die neue Gruppe der Vorkonfi s, die am 17. August mit 
dem Konfus begonnen haben  und am 18. August im Gottesdienst begrüßt 

worden sind. Wir freuen uns auf die Zeit mit euch! Möge es eine spannende 
und segensreiche Zeit für euch sein!

Foto: R. Görnandt

Klein aber fein
Unsere neue Konfi gruppe

Foto: Adolkhatib Qazizada

Radwegekirche in Dörverden
Viele von Ihnen und Euch haben be-
stimmt schon die schicke neue Tisch-
Bank-Kombination gesehen, die seit 
einigen Wochen vor der Kirche in 
Dörverden steht. Sie soll unter anderem 
Radwanderer dazu einladen, bei uns an 
der Kirche Pause zu machen, zu jausen 
und vielleicht in der Kirche auch einen 
Moment der Stille zu genießen. 
Zu verdanken haben wir diese Sitzge-
legenheit der „Kirche im Tourismus“ 
der Landeskirche, die den größten Teil 
dieser Anschaffung übernommen hat, 
wofür wir sehr dankbar sind. 
Am Parkplatz gibt es jetzt auch ein 

Schild, was auf die „Radwegekirche“ 
hinweist. Nun fehlt nur noch die offi -
zielle Verleihung des Signets, die wir 
aus zeitlichen Gründen aber auf den 
Start der Radsaison im nächsten Jahr 
gelegt haben.
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info@fr-druck.de 

www.fr-druck.de

MEYER & RAUPACH

M&R DRUCK
MEYER&RAUPACH GbR

Gemeindebriefe, Chroniken, Festschriften, Bildbände, 

 Monatsmagazine sowie alles rund um Bücher und 

Broschüren von ihrem Werbeprofi in Verden
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fertigt, liefert und montiert in solider
handwerklicher Qualität

 Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
 Massivholztreppen nach Maß
 Möbel und Einbaumöbel
 Bodenbeläge aus Holz und Holzwerkstoffen
 Sicherheitsbeschläge für Fenster und Türen
 Rolladen  Reparaturen  Innenausbau
 Insektenschutzgitter In
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ALTE REIHE 32 · 27313 DÖRVERDEN

TEL. 04234-942440 · FAX 942441

Ihr Tischlermeister
Jürgen Flasche

Private oder 
gewerbliche 

Anzeigen 
im 

Gemeinde-
brief

Melden Sie 
sich bei

M+R Druck,
Meyer und 

Raupach GbR,
Verden 

Telefon 
04231 - 

9 60 25 770
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Friedhöfe sind seit 2020 immatrielles 
Kulturerbe. Der Friedhof gibt Auf-

schluss über die Geschichte ihrer Ge-
meindemitglieder anhand ihrer Grab-
steine und der Bestattungskultur. Wie 
können wir dieses Wissen für Besucher 
und Besucherinnen zugänglich machen 
bzw. der Nachwelt erhalten? 
Auf dem Friedhof fi nden sich auch 
Gräber und ein Gedenkstein für die 
verstorbenen Zwangsarbeiter und de-
ren Kinder während des 2. Weltkrieges. 
Hans-Jürgen Lange beschäftigt sich 
seit längerem mit den Gräbern der 
Kriegsopfer im Landkreis Verden und 
wird uns am Samstag, den 26. Oktober, 
anhand der Grabsteine über die 
Kriegsopfer berichten.
Treffpunkt ist 14.30 Uhr an der Kapelle 
auf dem Friedhof.

Gemeindeleben Dörverden

Unser Friedhof als Geschichtsort
soll wieder mehr ins Bewusstsein rücken

Im Anschluss können wir uns darüber 
austauschen, wie mit den Informationen 
verfahren werden kann und wer Inte-
resse hat, sich damit in einer Arbeits-
gruppe zu beschäftigen.

Petra Dzudzek-Edler

Friedliche Stimmung zwischen 
Linden und Mühle

Foto: P. Dzudzek-Edler

Friedliche Stimmung zwischen 
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24 kleine Freuden in der Adventszeit
Foto: A. Bömeke

Adventskalenderprojekt für
Westen, Dörverden, Hülsen, Hiddinghausen, Barnstedt

Nachdem das Adventskalenderpro-
jekt in den letzten Jahren so viel 

Anklang fand und die Rückmeldungen 
so positiv waren, möchten wir es auch 
dieses Jahr wieder eine anbieten. Wer 
Lust hat, sich kreativ zu beteiligen und 
im Zuge dessen im Advent jeden Tag 
eine kleine Überraschung auspacken 
möchte, ist herzlich willkommen! 
Wir suchen 25 Teilnehmende aus beiden 
Gemeinden, die gern mitmachen und 
sich über einen eigenen und individu-
ellen Adventskalender freuen möchten. 
Dazu werden nach der Anmeldung die 
Nummern 1 - 24 vergeben und jeder 
packt 24 genau gleiche Päckchen. Hinein 
darf eine kreative Kleinigkeit: Selbstge-
backenes, Gebasteltes oder Gekauftes. 
Bisher hatten wir tolle Ideen dabei: 
selbstgekochte Marmelade, Lippen-
balsam, Pralinen, Dekoratives, Wind-
lichter, Lesezeichen, Handcreme, Tee
(letzteres kam sehr oft vor, deshalb an 
dieser Stelle eine Bitte, ob sich eine Al-

ternative fi nden würde). Diese Päckchen 
werden gesammelt und so sortiert, dass 
jeder Teilnehmende 24 unterschied-
liche Päckchen zurückbekommt. Bei 
Abholung wird es an der Feuerschale 
wieder Punsch und Plausch geben.
Und? Lust auf einen tollen, individuel-
len Überraschungs-Adventskalender? 
Mehr Infos gibt es bei der Anmeldung 
bis zum 1. Nov. bei: 
Alexandra Bömeke (04239 - 94 32 32).

Alexandra Bömeke

24 kleine Freuden in der Adventszeit24 kleine Freuden in der Adventszeit24 kleine Freuden in der Adventszeit

Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de

Jetzt Mitglied 
Ihrer Volksbank 

werden und 
damit richtig 

punkten ...
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen



20. Okt. Familienkirche in Dörverden – 
der kreative Gottesdienst für klein und groß 

11.00 „Alle guten Gaben“; Ankommen ab 10.30 Uhr

Westen

06. Okt. Erntedank 
11.00 Silberne Konfi rmation 
 mit Posaunenchor
 Pn. Schäfer

27. Okt. 22. So. n. Trinitatis 
11.00 P. Görnandt

Dörverden

06. Okt. Erntedank 
09.30 mit Posaunenchor u. 
 Ernteclub
 Pn. Schäfer

13. Okt. 20. So. n. Trinitatis 
09.30  Pn. Schäfer

27. Okt. 22. So. n. Trinitatis
09.30 P. Görnandt

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal

 • Freitag, 11. Okt., Erntedank mit Pn. Schäfer
 • Freitag, 01. Nov., Abendmahl mit P. Görnandt
 • Freitag, 22. Nov., Gedenken der Verstorbenen mit P. Görnandt

Gottesdienste im Oktober 2024

W

31. Okt. Reformationstag in Dörverden
18.00 Chor Novitas, P. Görnandt

Nach den Herbstferien starten in Westen und Dörverden die Proben zu 
den Krippenspielen an „Heilig Abend“. 

Die jeweiligen Proben beginnen am:
• 7.11. in Dörverden um 17 Uhr im Gemeindehaus (Kirchstr. 15)
• 14.11. in Westen um 15 Uhr im Gemeindehaus (Allerstr. 4)

Wir treffen uns immer donnerstags für eine Stunde, um zu singen, zu 
spielen und zu proben.

Weitere Infos bei Jockel Bruns (04231 6773334 / j oachim.bruns@evlka.de)



03. Nov. Hubertusmesse in Dörverden
18.00 Pn. Schäfer und Hegering Allermarsch

Gottesdienste 19

Westen

10. Nov. Drittletzter So. 
 d. Kirchenjahrs
11.00  Lektorin C. Schaller

17. Nov. Volkstrauertag
11.00 mit Posaunenchor
 P. Görnandt

24. Nov. Ewigkeitssonntag 
11.00 Gedenken d. Verstorbenen
 Pn. Schäfer

15.00 Andacht Friedhof Westen
15.30 Andacht Friedhof Hülsen 
 Pn. Schäfer

01. Dez. 1. Advent
11.00 P. Görnandt

Gottesdienste im November 2024
Dörverden

10. Nov. Drittletzter So. 
 d. Kirchenjahrs
09.30  Lektorin C. Schaller

16. Nov.  Gedenkfeier in Barme
18.00  mit Posaunenchor 
 P. Görnandt
19.00 Gedenkfeier in Dörverden
 mit Jugendfeuerwehr, 
 Vereinen und Verbänden

17. Nov. Volkstrauertag
09.30 P. Görnandt

24. Nov. Ewigkeitssonntag 
09.30 Gedenken d. Verstorbenen
 Pn. Schäfer 

14.30 Andacht Alter Friedhof 
15.15 Andacht Friedhof in Stedorf
16.00 Andacht Waldfriedhof 
 Posaunenchor, P. Görnandt

01. Dez. 1. Advent
09.30 mit Posaunenchor 
 P. Görnandt

09.30 Gedenken d. Verstorbenen

S

11.00 Gedenken d. Verstorbenen

S

20. Nov. Buß- und Bettag in Westen
18.00 Pn. Schäfer 



Heino Bormann
† 1. Juli 2024

wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihr Mitgefühl und ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger 

Weise zum Ausdruck gebracht haben. 
Die große Anteilnahme hat uns sehr bewegt. 

Besonders danken wir Pastorin Corinna Schäfer für die einfühlsamen Worte 
und Bestattungen Nösel für die würdevolle Begleitung 

sowie der Feuerwehr und dem Schützenverein Hülsen für das letzte Geleit. 
Jutta Bormann

Familie Jens Bormann
Familie Ute Baden
Hülsen, im August 2024

Wir möchten uns von Herzen bei euch bedanken! 
Euer Kommen, die wunderbaren G� chenke und die herzlichen Glück-
wünsche und Eure Beiträge haben unsere goldene Hochzeit zu einem 
unverg� slichen Tag gemacht. 
Wir sind dankbar, solche lieben Menschen in unserem Leben zu haben 
und werden uns noch lange an di� en Tag erinnern.
                   Danke sagen                                               Ingrid & Rudolf Kuhlmann

Anzeigen20

Bestattungen
Schwarme & Verden

Verden: 
Obere Straße 27
Telefon 04231-2547 

Schwarme: 
Bremer Straße 20
Telefon 04258-301

info@horizont-bestattungen.eu 
www. horizont-bestattungen.eu

                      Inh: Thomas Loleit

gemeindebrief DöWe
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Open-Air-Kino 
(mit Unterstützung der Stiftung)
Nachdem wir im letzten Gemeindebrief 
vom „Rudelgucken“ anlässlich der 
Fußball-EM berichtet hatten, ging es 
im August ganz ähnlich weiter: wir 
waren (wieder) beim Open-Air-Kino 
auf dem Kirchplatz dabei und haben 
die Zuschauenden mit Getränken ver-
sorgt! Im Vorfeld galt es wiederum 
die Getränkeauswahl zu treffen und 
die zu erwartenden Mengen abzu-
schätzen und einzukaufen, den Kühl-
schrank zu organisieren und alles vor-
zubereiten – mittlerweile fast Routine. 
Der Sommerabend hätte zwar noch 
etwas wärmer sein dürfen, aber ent-
sprechend vorbereitet und ausgerüstet,
ließ es sich auch so ganz gut aushalten. 
Das Vorprogramm startete ab 20 Uhr 
und kurz bevor der Film los ging, fand 
sich die „Mofa-Gang“ aus Hülsen ein 
– das war eine schöne Überraschung 
und passte hervorragend zum Film 
„25 km/h“ – ein Roadmovie zweier 

Informatives aus der Stiftung
„Rudelgucken“ mit der Stiftung

Spenden sind jederzeit willkommen, herzlichen Dank!
Kirchenamt Verden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63
„KG Westen - Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung etwas tun für St.-Annen

Eintreffen der „Mofa-Gang“.
Foto: Stiftung St. Annen

Brüder, die vom Schwarzwald an die 
Ostsee fahren – auf ihren Mofas! 
Die Getränke-Umsätze waren wieder 
prima, so dass wir weitere Mittel zur 
Förderung von Projekten haben! 
Derzeit sind wir in den Überlegungen/
Planungen, wie sich die Stiftung als 
Teil des „Adventskalenders“ einbrin-
gen kann. 

Herzlich Grüße aus dem Stiftungsrat,  
Tanja Gotti, Erika Groß, 

Andrea Kappel & Kerstin Klasen
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Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 

Durchstarten.
Mit Teamgeist.



Bühne frei für die 
Stars von morgen.

Wir unterstützen regionale 
Talente und helfen dabei, 
groß herauszukommen.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Termine nach Vereinbarung

Wilfried Ottersbach
Postbank Finanzberatung AG

Baufi nanzierung
Privatdarlehen
Alters-Risikovorsorge
Riester Förderung
BHW Bausparen

Bahnhofstraße 35 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 35 54 
mobil 0172 / 512 10 25

Weserstraße 36 ·27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de ·www.weserlust-barme.de

Telefon: 04234-1327 1. und 3. Advent
- Nur mit Reservierung -

Advents
     Büffet

Jetzt reservieren für

Silvester
Büffet  von 
18-22 Uhr

Anzeigen2222



23Gemeindeleben Westen

Deutscher Ev. Posaunentag Hamburg 2024
Posaunenchor Westen war dabei

Vom 03. - 05.05.24 sind wir mit 4 
Bläserinnen und Bläsern vom Po-

saunenchor Westen mit Karin Tewes, 
Rolf Huhnholt, Timo Scheibe und 
Thomas Scheibe, sowie unserem Gast-
bläser Norbert Schielke zum DEPT 2024 
in Hamburg gefahren. Der Deutsche Po-
saunentag fi ndet alle 8 Jahre statt und 
war 2008 in Leipzig und 2016 in Dres-
den, wo wir auch schon dabei gewesen 
sind. Neben einem Eröffnungsgottes-
dienst am Freitag auf der Moorweide, 
gab es am Samstag eine Abendserena-
de auf der Jan-Fedder-Promenade und 
einen Schlussgottesdienst am Sonn-
tag im Stadtpark. Außerdem wurden 
diverse Bläserkonzerte und Bläser-
workshops in vielen Kirchen angebo-

ten. An den 3 Großveranstaltungen 
haben jeweils ca. 17.500 Bläserinnen 
und Bläser teilgenommen, die von ei-
nem Chorleiter dirigiert wurden. Der 
Chorleiter war für uns auf diversen 
Großbildschirmen zu sehen. Es ist ein 
wahnsinnig tolles Gefühl und beson-
deres Klangerlebnis, wenn alle zusam-
men in so einem großen Chor spielen. 
Wir hatten viel Spaß und für uns steht 
fest, wenn wir gesund sind und Zeit 
haben, werden wir in 8 Jahren beim 
nächsten DEPT wieder dabei sein. Wir 
sind gespannt, welche Stadt dann als 
Gastgeber ausgesucht wird.  

Thomas Scheibe 

Mit Spaß dabei!
Foto: R. Huhnholt



Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Hof VoigtsHof Voigts
Eigene Kürbisse 

viele verschiedene Sorten!

Große Straße 81 | 27313 Dörverden | Tel: 04234 /426
www.hof-voigts.de Central Apotheke

Elisabeth E.-Renaud 
Große Straße 61 
27313 Dörverden 
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Central-
Apotheke

     

Wir beraten Sie gern!

Anzeigen

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Unsere Gemeinde ist vielfältig
Ausfl üge und Angebote in Westen

Halbtagesfahrt 
an den Dümmer See
Am letzten Freitag im Juli haben sich 
insgesamt 46 Teilnehmer, darunter 
acht Männer, des Seniorenkreises 
der Kirche und der AWO auf große Fahrt 
begeben. Silvia Krüger und Corinna 
Schäfer begrüßten die Teilnehmer, 
während der Fahrt hielt die Pastorin 
eine kurze Andacht. In Dümmerloh-
hausen angekommen, wurden wir vom 
Gästeführer der „Aalräucherei Hoff-
mann“ gegrüßt. Er erzählte der Gruppe 
etwas über die Aufzucht der Aale in 
Gefangenschaft und den beschwer-
lichen Weg von den Laichgebieten in 
der Nähe von Florida in unsere heimi-
schen Gewässer. Am Räucherofen wur-
de uns der frisch geräucherte Aal und 
andere Fischspezialitäten schmackhaft 
gemacht. Im Restaurant wurde dann 
Torte und Kaffee satt aufgetischt, alle 
haben es sich munden lassen. Danach 
hatten alle noch zwei Stunden zur 
freien Verfügung, diese wurde von 
vielen zu einem Spaziergang oder zum 
Verweilen auf den Bänken am Wasser 
genutzt, um das Treiben am Dümmer 
zu beobachten. Vor der Heimfahrt 
wurden noch ordentlich Aale und 
Räucherfi sch oder Fischbrötchen für 
das Abendessen eingekauft. Wieder in 
Westen angekommen, waren alle der 
Meinung, das es ein schöner und ge-
lungener Ausfl ug war.

Eine Busfahrt, die ist lustig…
Foto: S. Krüger

Unsere Gemeindebücherei 
feiert ihren 70. Geburtstag!
Bücherfl ohmarkt
Anlässlich dieses besonderen Tages 
fi ndet am Samstag, den 19.10.2024 
von 13 bis 17 Uhr im Gemeindehaus 
Westen ein großer Bücherfl ohmarkt 
mit Kaffee und Kuchen statt. 
Hanns-Martin Michaelis freut sich 
darauf, die literarischen Schätze, die 
er in vergangenen Jahren gesammelt 
hat, an den Mann und die Frau zu brin-
gen: Krimis, Romane, Kinderbücher – 
für jeden ist etwas dabei. Alle Bücher 
werden gegen Spende abgegeben und 
fi nanzieren so die Neuanschaffung für 
unsere Gemeindebücherei.
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Ein ereignisreicher Sommer geht zu Ende

Jetzt endlich ist es wirklich vollbracht, 
unsere Heizung läuft wieder ver-

lässlich zu Beginn der Heizperiode. 
Schon im Mai haben wir über unser 
Problem mit der Heizung berichtet, zu 
diesem Zeitpunkt war uns allen noch 
nicht klar, dass die Reparatur so große 
Schwierigkeiten machen würde. Lange 
Lieferzeiten, die Koordination verschie-
dener Gewerke und nicht zuletzt das 
lange Hochwasser im Keller machten 
es uns nicht einfach, aber der uner-
müdliche Einsatz von Rolf Huhnholt 
und Albert Windmüller haben es zu 
einem guten Ende gebracht.
Im Zuge der obigen Arbeiten wurden 
dann auch die Außenleuchten, jetzt 
mit LED-Technik, ersetzt. Die Kosten 
hierfür hat die Stiftung „Etwas tun für 

St. Annen“ übernommen, wiedermal 
ein weiteres Projekt, das zeigt wieviel 
Gutes die Stiftung schon für unsere 
Kirchengemeinde getan hat! Vielen 
herzlich Dank an die Stiftung!
Das Sommerfest, das wir gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde Dörverden, 
in diesem Jahr in Westen gefeiert haben, 
empfanden wir als sehr gelungen. Das 
haben uns auch viele Stimmen aus den 
Gemeinden bestätigt. Auch von dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle Helferinnen und Helfer, durch die 
dieses schöne Fest erst möglich ge-
macht wurde.
Nun steht der Herbst schon vor der 
Tür, genießen Sie diese schöne Jahres-
zeit.

Anke Prigge

Lebendiger Adventskalender
Eine kurze Auszeit im Trubel der Vorweihnachtszeit

In diesem Jahr soll wieder ein leben-
diger Adventskalender stattfi nden. 

Dafür treffen sich in der Zeit vom 1. bis 
zum 23. Dezember jeden Abend um 
19 Uhr für 15 - 30 Minuten interessierte 
Menschen in Barnstedt, Hülsen oder 
Westen vor weihnachtlich geschmück-
ten Fenstern, Türen, Garagentoren oder 
auch Carports. Zur Einstimmung auf 
Weihnachten wird gesungen, werden 

Geschichten gehört, es gibt Gebete, 
Segensworte, Kekse oder Glühwein... 
Die Möglichkeiten sind zahlreich.

Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich bis zum 11. November 
bei Liane Supthut ( 0151-41670117). 
Wir helfen auch gern weiter, falls Sie 
dabei sein wollen, aber keine Idee haben, 
was Sie anbieten könnten.
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Wichtige Ankündigung
Aufgrund der Verschärfung des Datenschutzgesetzes können wir nur noch 
die Geburtstage derjenigen Gemeindeglieder veröffentlichen, die vorab 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.
Entsprechende Briefe wurden an alle Betroffenen verschickt.
Wenn Sie gerne in Zukunft hier genannt werden möchten, wenden Sie sich 
an die Gemeindesekretärin Yvonne Allerheiligen. 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen

Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich unter folgender Telefonnummer
04239 - 1208 bei Thomas Scheibe rechtzeitig melden. Der Posaunenchor
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Familienkirche und Sommerfest
Am 4. August versammelten sich vie-
le Familien aus unserer Region hin-
ter der St.Annen-Kirche in Westen auf 
der Wiese zwischen Kirche und Al-
lerdeich. Das Wetter bekam gerade 
noch die Kurve und die Sonne ließ sich 
blicken. Begleitet vom Posaunenchor 
feierten wir einen schönen Familien-
gottesdienst unter dem Motto: „Einfach 
geliebt“!  Anschließend wurde zum 
Sommerfest eingeladen. Mit fröhlichen 
Kinderliedern und Evergreens sorgte 
der Posaunenchor für heitere Stimmung. 
Die Kinder, und zugegebenermaßen 
auch einige Erwachsene, hatten ihren 
Spaß, auf der „Hüpf-Kirche“ des Kreis-
jugenddienstes. Vor der Kirche wurde 
mit der Kartoffelpfanne von Lohmanns 
für das leibliche Wohl gesorgt. Zwischen 
Kirche und Gemeindehaus gab es eine 
kleine Festmeile mit Spielgeräten, Zu-
ckerwatte, Eis und Bastelaktionen. Die 
Kleiderstube hatte einige Kleidungs-
stücke auf dem Parkplatz vor dem Ge-
meindehaus angeboten und so war für 
alle Besucher*innen etwas dabei. Im 
Gemeindehaus wurde eine Kuchentafel 
mit selbstgebackenem Kuchen angebo-
ten, die gut besucht war. Überhaupt 
war das Sommerfest eine gelungene 
Veranstaltung. Das Wetter hat mitge-
spielt, viele Menschen sind der Einla-
dung gefolgt und hatten einen schönen 
Nachmittag.

Schönes und Informatives  
aus den Gemeinden und der Region

Viele Hände haben sich darum ge-
kümmert, dass das Sommerfest so 
stattfi nden konnte. Dafür an alle Be-
teiligten an dieser Stelle noch einmal 
einen herzlichen Dank.

Joachim Bruns

Dörverden läuft
Haben Sie sie auch gesehen? Die T-Shirts 
der Kirchengemeinden Westen und 
Dörverden? So wie in 2023 starteten vie-
le Gemeindeglieder in dem vom TSV 
Dörverden gut organisierten Laufwett-
bewerb. Bestes Wetter, gute Laune und 
für die Kirchensportlerinnen und 
-sportler einige Medaillen! Ein High-
light für die Kleinen war unsere Hüpf-
kirche. Ein schöner Tag! Vielen Dank 
an unsere Unterstützer, die Firma DAS 
GEMÜSEABO GmbH für die leckeren Ba-
nanen und die Firma plan voll GmbH 
für die toll designten T-Shirts.

Eik Lindau

Das Team für Dörverden läuft
Foto: privat
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Mit Kindern und Jugendlichen 
Kirche gestalten
Kinder und Jugendliche mit dem Glau-
ben vertraut machen, sie zum Glauben 
ermutigen und sie in die christliche 
Gemeinschaft einladen, sind nur einige 
Ziele, die wir uns für unsere Arbeit im 
Kinder- und Jugendkuratorium zur 
Aufgabe gesetzt haben. 
Wir, das sind interessierte Erwachsene 
und Jugendliche aus unseren beiden Kir-
chengemeinden (Liane Supthut, Katha-
rina Ahlers, Mara Ristau, Heike Ristau), 
Regionaldiakon Joachim Bruns, die De-
legierte des Kirchenkreisvorstandes Pn. 
Cathrin Schley und Pn. Corinna Schäfer.
Etwa 3x im Jahr treffen wir uns, um 
gemeinsam Ideen für die Kinder- und 
Jugendarbeit zu sammeln.
Bereits Kinder sollen erleben können, 
dass die Teilnahme an kirchlichen Grup-
pen und Aktionen Spaß und Freude 
machen und bereichernd sind. Jugend-
liche sollen mit zunehmendem Alter 
wachsende Verantwortung innerhalb 
der Kinder- und Jugendarbeit übertra-
gen bekommen. 
Mit einem engagierten Helferteam be-
reitet Diakon Bruns zahlreiche Ange-
bote vor: Kindertreff, Krippenspiel, 
Teamertreffen, Ferienpassaktionen 
sind nur einige wenige Angebote. 
Wer Lust hat, mitzuarbeiten, kommt 
einfach dazu! 

Heike Ristau (1. Vorsitzende)

Kirchenkreissynode
Die Kirchenkreissynode (KKS) ist, ge-
meinsam mit dem Kirchenkreisvor-
stand und unserem Superintendenten, 
das leitenden Gremium des Kirchenkrei-
ses. Sie berät und entscheidet über die 
Angelegenheiten des kirchlichen, und 
teilweise auch des öffentlichen Le-
bens, wie z.B. Finanzen und Stellen-
planung. Sie hat sich aber auch intensiv 
mit den Schutzkonzepten gegen sexuali-
sierte Gewalt auseinandergesetzt und 
diese auf den Weg gebracht, sowie mit 
dem Klimaschutzabkommen der Landes-
kirche, das natürlich auch bis in die 
Gemeinden hineinwirken wird.
Im kommenden Jahr wird sich die KKS, 
die viermal im Jahr zusammenkommt, 
neu bilden. Sie setzt sich aus gewählten 
und berufenen Mitgliedern aller Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises zusam-
men. Auch wir, die Region Süd, wird 
vier Mitglieder, sowie vier Stellvertre-
ter:innen entsenden. Gewählt wurden 
Pastor Rolf Görnandt, Wolfgang Meinke, 
Jürgen Stahlke und Erika Groß. Sie 
werden vertreten durch Liane Supthut, 
Corinna Schäfer, Katharina Ahlers 
und Isabell Schünemann.
Wir sind dankbar, dass sie alle sich 
dazu bereiterklärt haben, in diesem 
wichtigen Gremium mitzuarbeiten.

Carola Schaller
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Dörverden

Familienkirche

Krabbel-Café

20.10., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Dörverden (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Alle guten Gaben

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
 Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

KinderTreff 
Dörverden-Westen

07.11, 17.00 - 18.00 Uhr: in Dörverden
Erste Probe für das Krippenspiel, dann jeden Donnerstag 
bis Weihnachten

Teamertreff

Konfi rmanden-
unterricht

01.10., 18.00  Uhr in Dörverden
05.11., 18.00  Uhr in Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2025 15.3.2025. und 22.03., 09.00 - 14.00 Uhr: 
  Kurs 6
  23.03.2025, 09:30 Uhr: 
  Vorstellungsgottesdienst
Jahrg. 2026 26.10. und 16.11., 9.00 - 14.00 Uhr: Kurs 2

Senioren-
nachmittag

11.10., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Bestattungsformen mit Pn. Schäfer

08.11., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Reformation mit P. Görnandt

 Info: Christiane Haar 04234 - 94 33 16

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas

Posaunenchor

Montag, 15.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
Montag, 19.00 Uhr, 
 Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, 
 Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 20.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3

Wir laden ein30

Dörverden

30
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Westen

Familienkirche

Krabbel-Café

20.10., 11.00 - 12.00 Uhr: 
Familienkirche in Dörverden (Einlass ab 10.30 Uhr)
Thema: Alle guten Gaben

Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr: Gemeindehaus Dörverden
 Maren Janssen, 0177 - 68 04 71 5

Kindertreff 
Dörverden-Westen

14.11., 15.00 - 16.00 Uhr: in Westen
Erste Probe für das Krippenspiel, dann jeden Donnerstag 
bis Weihnachten

Konfi rmanden-
unterricht

Die Termine werden mit den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden abgesprochen.          

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
 R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 2. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
 D. Kattwinkel: 04239 - 94 141

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
 H.-M. Michaelis: 04239 - 5 64

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 E. Leck: 04239 - 12 09

Seniorenkreis 25.10., 15.00 - 16.30 Uhr:
Thema: Bestattungsformen mit Pn. Schäfer

 R. Görnandt: 04234 - 13 68
 C. Schäfer: 0170 - 55 12 334

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
 K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
 R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942

Wir laden ein 3131



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax  (0 42 31) 62516 
Internet:  www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden  BRLADE21VER  DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG  GENODEF1HOY  DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

DER K
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Der Entwurf ist geistiges Eigentum der Firma einfallsgeist Werbeagentur. Die Weitergabe an Dritte ist untersagt. Stand 20.09.2023

Vormerken:
Werkstatt-/Service-Zeiten

Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr
Samstag 10:00 –  14:00 Uhr

Annahme von Werkstattaufträgen
erfolgt an allen Tagen.

Bitte Termine telefonisch
oder persönlich abstimmen!

E-bike fahren macht das Leben leichter

Ihre neue Adresse für hochwertige e-bikes
im Gewerbegebiet Dörverden-Hülsen

Nehmen Sie jetzt Kontakt auf und lassen sich unverbindlich beraten! 04239 / 94243-24 | info@bsw-trading.de 

BSW Intl. Trading GmbH ebike-center.shop

Unser Top Angebot im Oktober:

Unser Service:

QiO Eins A-8R
„Limited Edition 2023“

Motor: Bosch Active Line
250 W / 40 Nm

Akku: Bosch Power Pack 400 Wh 
Antrieb: Gates CDX Riemen

Shimano 8-Gang Nabenschaltung

€ 2.499

UVP

€ 3.199
UVP

€ 3.199

Di 09:00 - 13:00 Uhr
Mi 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 13:00 Uhr

17:00 - 20:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr
Sa 10:00 - 14:00 Uhr

Individuelle Terminabsprachen
möglich.

Gut zu wissen:
Unser Werkstattservice
In unserer angehenden Meister

und normale Fahrräder. Unser 
Werkstattleiter Sven Wunder hilft 
Ihnen gerne weiter.
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Wir sind da, wenn es schwer wird
Emmaus Ambulanter Hospizdienst

Die Geschichte der Emmausjünger 
(Lk 24) erzählt von Begleitung in 

schweren Zeiten – davon, den Weg nicht 
allein gehen zu müssen und jemanden 
an seiner Seite zu haben. Gerade die 
letzte Reise, die jeder Mensch einmal 
antritt, ist für jeden von uns und unsere 
Zugehörigen eine besondere, oft heraus-
fordernde und belastende Situation. 
Fragen, Ängste, Sorgen und manchmal 
auch das Gefühl von Hilfl osigkeit und 
Einsamkeit treten auf.
Viele Menschen wünschen sich am Le-
bensende, gut begleitet und würdevoll 
zu sterben. Der Emmaus Ambulante 
Hospizdienst bietet eine einfühlsame 
Unterstützung für sterbenskranke 
Menschen, ihre Familien und Freunde 
auf diesem letzten Weg. Unsere qualifi -
zierten, ehrenamtlichen Hospizbeglei-
terinnen und -begleiter stehen dort 
zur Seite, wo sie gebraucht werden – 
sei es im eigenen Zuhause, in Pfl ege-
heimen oder Krankenhäusern.
Unsere Ehrenamtlichen begleiten auf 
vielfältige Weise:

Sie hören zu und nehmen sich Zeit für 
die Sorgen und Nöte von Betroffenen 
und Zugehörigen.
Sie halten die Hand, wenn das Leben 
zu Ende geht.
Sie sind einfach „da“ – ob bei regel-
mäßigen Besuchen zum Reden, Spa-
zierengehen, Vorlesen, Spielen oder 
auch für stille Momente des gemeinsa-
men Schweigens.
Sie schenken Zeit, damit Zugehörige 
einmal eine Pause einlegen oder wichti-
ge Erledigungen machen können.
Damit die Begleitung individuell auf 
die Bedürfnisse der Betroffenen abge-
stimmt ist, koordiniert unsere haupt-
amtliche Mitarbeiterin Ines Kadesch 
den Einsatz der Ehrenamtlichen. Sie 
bildet die Ehrenamtlichen aus und sorgt 
dafür, dass jede Familie die passende 
Unterstützung erhält.
Der Hospizdienst ist kostenfrei und 
wird teilweise durch Krankenkassen 
und Spenden unterstützt.
Haben Sie Fragen? Kontaktieren Sie 
uns gerne!

Ines Kadesch 
(Koordinatorin)

Mobil: 0171-3477050
E-Mail: koordination@emmaus-hospiz.de 
Website: www.emmaus-hospiz.de

Spendenkonto:
Kreissparkasse Verden
IBAN: DE48 2915 2670 0020 7884 85
Stichwort:
Spende Emmaus AHD + Ihre Anschrift

Wir freuen uns über jede Spende!



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Anzeigen34

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle

Blumen Diele
Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden
E-Mail: blumendiele@freenet.de

Telefon 04234-3175

Florale Ideen für jeden Anlass



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin 
Corinna Schäfer

Mobil: 0170 - 551 23 34 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: corinna.schaefer@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Jutta Schroeder

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  9.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Corinna Schäfer

Telefon: 0170 - 551 23 34
E-Mail:   corinna.schaefer@evlka.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Sommerfest der Gemeinden

Fo
to

s:
 R

. G
ör

na
nd

t u
nd

 J.
 B

ru
ns

Fo
to

s:
 R

. G
ör

na
nd

t u
nd

 J.
 B

ru
ns


